
An der Petrikirche 1 - Dom St. Petri 

 

Bauherr Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde St. Petri und 
Domkapitel St. Petri Dresden 

Nutzung des 
Objektes 

seit 1524 Simultankirche, seit 1921 Bischofskirche, seit 1980 Konkathedrale 
des Bistum Dresden-Meißen 

Modernisierungs-
zeitraum 

 
2005 - 2007 Fassadensanierung 
2013 - 2015 Innensanierung 

Modernisierungs-
maßnahmen 

Seit November 2002 bemühten sich beide Simultaneumspartner in 
Zusammenarbeit mit der TU Dresden, der TU Cottbus, der Hochschule für 
bildende Künste Dresden und dem Landesamt für Denkmalpflege um die 
Erarbeitung einer Konzeption zu einer Nachhaltigen Instandsetzung der 
ältesten Kirche der Oberlausitz, die 1213 - 1221 errichtet und mehrfach 
umgebaut wurde. 

Sanierung der Fassade des Kirchenschiffs mit Fenstererneuerung nach 
erfolgter photogrammetischer Bauaufnahme mit detaillierter Kartierung der 
unterschiedlichen Stein- und Putzstrukturen durch die TU Cottbus. Sanierung 
des Innenraumes mit der Instandsetzung aller haustechnischen Installationen, 
der Instandsetzung und Nutzbarmachung der Räume im Westteil des Doms 
mit Einordnung zwei WC’s, davon eines barrierefrei. Behutsame und 
bedarfsgerechte Restaurierung einzelner Ausstattungsstücke. Einrichtung eines 
Raums der Stille und Instandsetzung der Sakristeien. 

Finanzierung Gesamtkosten ca. 3.242.000,00 € 
- davon Finanzhilfen des Bundes ca. 1.055.000,00 € 

- davon Finanzhilfen des Freistaates Sachsen ca. 1.055.000,00 € 

- Eigenanteile und Eigenmittel der Stadt Bautzen ca. 493.000,00 € 
 


